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Protokoll 

über die, am Dienstag, den 25. März 2015 

um 18.00 Uhr, 

im Rathaus Pressbaum,  

stattgefundene 

ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES 

     ÖFFENTLICHER TEIL 

Anwesend:  

Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, StR DI Josef Wiesböck, StR DI Fritz 

Brandstetter, StR Irene Heise, GR Maria Auer, GR Franz  Kerschbaum, GR 

Jutta Polzer, GR Ilse Jahn, GR DI Robert Hartlieb, GR Markus Naber BA, GR 

Roswitha  Hejda, GR Elisabeth Szerencsics, Vzbgm. Alfred Gruber, StR 

Reinhard Scheibelreiter, GR Dr. Peter Großkopf, GR Ing. Thomas Ded, GR 

Michael Soder Msc, StR Wolfgang Kalchhauser, GR Günter Fahrner, GR Ing. 

Jochen Pintar, GR Christine Leininger, GR Michael Sigmund, StR Anna-Leena 

Krischel Bakk.phil, GR DI Verena Nekham, GR Mag. Helfried Jedlaucnik, GR 

Tanja Ehnert, GR Alexander Knapp 

Entschuldigt: Vzbgm. Irene Wallner-Hofhansl, GR DI Erik 

Kieseberg, GR Franz Langer, StR  Peter Samec, 

GR Martin Söldner 

Verspätet:  GR Soder (kommt während Top 3) 

Sitzung früher verlassen: GR Ing. Anton Strombach (geht während Top 3 und 

nimmt an der Abstimmung nicht mehr teil) 

Auskunftspersonen:          stv.Stadtamtsdir. Andrea Hajek, Monika Tschebul 

Schriftführerin:  Michaela Kröss 

Beginn:    18.00 Uhr 

Ende:    21.40 Uhr 

 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung zur festgesetzten Zeit, stellt die 

Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Es wurden 3 Dringlichkeitsanträge eingebracht: 
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1. Dringlichkeitsantrag eingebracht vom Bürgermeister bezüglich Unimog 

Der alte UNIMOG am Wirtschaftshof ist aufgrund seines Alters und Zustandes zu 

ersetzen. Da die Prüfplakette mit März 2015 abläuft ist dringend eine Entscheidung 

zu treffen. 

Der Bürgermeister ersucht um Zuerkennung der Dringlichkeit. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Wird unter Top 22 behandelt. 

2. Dringlichkeitsantrag eingebracht von FPÖ bezüglich Reduzierung der 

Gemeinderatsbezüge 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des GR  

Enthaltungen: GR Pintar, StR Kalchhauser, GR Polzer 

Mehrheitlich angenommen 

Wird unter Top 7 behandelt. 

3. Dringlichkeitsantrag eingebracht von NEOS bezüglich Fragestunde für 

Bürger vor der Gemeinderatssitzung 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

Wird unter Top 22a behandelt. 

Top 17 und 21 werden vom Bgm abgesetzt,  

Wortmeldung: StR Kalchhauser 

Der Bürgermeister geht wie folgt in die Tagesordnung ein: 

TAGESORDNUNG 

Öffentlicher Teil: 

1. Entscheidung der Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung (Bgm. 

Schmidl-Haberleitner) 

2. Bericht Prüfungsausschuss (GR Dr. Großkopf) 

3. Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2014/Bericht des 

Prüfungsausschusses zum Rechnungsabschluss 2014 (StR DI Wiesböck) 

4. Festlegung der Grenzen zu Abweichungen gegenüber dem Voranschlag (StR 

DI Wiesböck) 

5. Bestellung eines Ortsvorstehers für den Ortsteil Rekawinkel (Bgm. Schmidl-

Haberleitner) 



Gemeinderatssitzung am 25. März 2015 – öffentlicher Teil! 

 

 

 

3 

6. Entsendung eines GR als Mitglied beim Abwasserverband Anzbach-Laabental 

(Bgm. Schmidl-Haberleitner) 

7. Verordnung über die Bezüge der Gemeinderäte (StR DI Wiesböck) 

8. Vergabe von Flächen der Schaukastenreihe vor Hauptstr. 56 (GR Mag. 

Jedlaucnik) 

9. Grundabtretung Semerad (StR DI Brandstetter) 

10. Grundabtretung Aschauer (StR DI Brandstetter) 

11. Bestellung zum/r Energiebeauftragten (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 

12. Bestellung zum/r Grundverkehrsbeauftragten (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 

13. Essensvergabe Volksschule, NMS und Kindergärten sowie während der 

Ferienbetreuung in der Volksschule (StR Heise) 

14. Schulische Nachmittagsbetreuung in der Volksschule (StR Heise) 

15. Beschlussfassung über die Erhöhung von Turnsaal- und Raummieten (StR 

Heise) 

16. Bericht Befragung Strandbad (GR Mag. Jedlaucnik) 

17. Subventionen  

18. Bestellung Feuerbrandbeauftragter  (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 

19. Vertrag Nextbike  (UGR Sigmund) 

20. Mitgliedschaft KDZ (StR DI Wiesböck) 

21. Kleinkindbetreuung – Förderungen (StR Heise) 

22. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 

23. Berichte 

Nicht öffentlicher Teil 

 

24. Bericht Prüfungsausschuss (GR Dr. Großkopf) 

25. Nachträgliche Genehmigung gem. § 38 NÖ GO: Annahme Vergleich 

Landesgericht St. Pölten (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 

26. Personalangelegenheiten (StR DI Wiesböck) 

27. Soziales Ansuchen (StR Krischel bakk.phil.) 

28. Mietwohnungen (StR Krischel bakk.phil.) 

29. Bericht Gebarungseinschau (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 

30. Regelung bezüglich Ausschusssitzungen (Bgm. Schmidl-Haberleitner) 

31. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 

32. Berichte 

  

Zu Top 1 – Entscheidungen der Einwendungen zum Protokoll der letzten 

Sitzung 

Es wurde eine Protokolleinwendung von Hr. Vzbgm. Gruber eingebracht: 

Sehr geehrte Frau Kröss, 
als Protokollprüfer der SPÖ Pressbaum erhebe ich Einspruch gegen die 
Antragsformulierung, Zu Top  19 – Beschlussfassung über eine Volksbefragung zum 
Pressbaumer Bad. 
 
Im Protokoll lautet die Formulierung: 
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Es soll eine Art Bürgerbefragung erfolgen. Im Vorfeld hat der zuständige Ausschuss  
folgende Themen auszuarbeiten: Varianten des zukünftigen Betriebes  – saisonal –  
oder  Ganzjahresbetreib  in  Form…..   
 
Tatsächlicher Wortlaut sollte heißen: 
 
Es soll eine Volksbefragung erfolgen. Im Vorfeld hat der zuständige Ausschuss  
folgende Themen auszuarbeiten: Varianten des zukünftigen Betriebes  – saisonal –  
oder  Ganzjahresbetreib  in  Form…..   
 
Die Formulierung „Art Bürgerbefragung“ ist daher aus dem Protokoll zu streichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Alfred Gruber 
 

Der Bürgermeister stellt den  

Antrag: der Gemeinderat möge der Protokolleinwendung zustimmen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: Fraktion Neos 

Mehrheitlich angenommen 

Das Protokoll vom 16.12.2014 ist somit genehmigt. 

Zum Protokoll vom 3.3.2015 wurden keine Einwendungen eingebracht und ist somit 

genehmigt. 

Zu Top 2 – Bericht Prüfungsausschuss 

GR Dr. Großkopf berichtet unter Top 3 

 

Zu Top 3 – Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2014/Bericht des 

Prüfungsausschusses zum Rechnungsabschluss 2014 

Der RA 2014 wurde ordnungsgemäß kundgemacht und liegt zur öffentlichen 

Einsichtnahme vom 03.03.2015 bis 16.03.2015 auf. 

Innerhalb der Auflagefrist eingebrachte Stellungnahmen von Gemeindemitgliedern 

werden in der Sitzung des Gemeinderates am 25.03.2015 behandelt, es sind keine 

Stellungnahmen eingelangt. 

Im RA 2014 ist folgendes zu beachten: 

 BZ zum Haushaltsausgleich € 260.000,00 erhalten 

Nachstehend die Summen des RA 2014 und die Kundmachung des RA 2014: 
 
oH Soll-Überschuss 2013          498.028,74    

  

 
Einnn. oH.    15.243.108,31    Ausg. oH    15.008.206,98    
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   15.741.137,05    

 
   15.008.206,98    

 

Soll-Überschuss 
2014          732.930,07    

  

     aoH Ergebnis Vorjahr       1.446.061,25    
  

 
Einn. aoH       2.018.072,02    Ausg. aoH       3.811.563,53    

  
      3.464.133,27    

 
      3.811.563,53    

     

 
Differenz 2013 aoH       1.446.061,25    

  
 

Differenz 2014 aoH -        347.430,26    
   

 

Öffentliche Kundmachung 

 
Der Rechnungsabschluss  2014  liegt durch zwei Wochen in der Zeit vom  03.03.2015 bis 16.03.2015 während der 
Parteienverkehrszeiten, Montag bis Donnerstag, von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, zusätzlich Dienstag, von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
und Freitag von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr, am Gemeindeamt,  
2. Stock, Finanzabteilung, Zimmer Nr. 30, zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
 
Die Auflage wird mit dem Hinweis kundgemacht, dass es jedem Gemeindemitglied freisteht, zum Rechnungsabschluss  2014, 
innerhalb der Auflagefrist, beim Gemeindeamt schriftliche Stellungnahmen einzubringen. 
 
Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates über den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2014 findet voraussichtlich am 
Dienstag, 31.03.2015 um 18.00 Uhr im Rathaus Pressbaum, Hauptstraße 58, 1. Stock, großer Sitzungssaal statt. 
   

     Der Bürgermeister: 
 
 

Josef Schmidl-Haberleitner 
Angeschlagen am: 02.03.2015 
Abgenommen am: 17.03.201 
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 Im Sinne des §69 a) Abs.(4) NÖ GO 1973 wird über das abgeschlossene 

Zinsabsicherungsgeschäft (SWAP) wie folgt berichtet: 

Der Gemeinderat hat am 19.05.2009 einstimmig beschlossen ein 

Zinsabsicherungsgeschäft (SWAP) bei der BAWAG PSK und bei der Hypo 

Investmentbank abzuschließen. Das Volumen betrug bei der BAWAG PSK 

€ 1,3 Mio., bei der Hypo Investmentbank € 2,76 Mio. mit einer Laufzeit von 

jeweils 5 Jahren (Ende 1.9.2015).  

Mit Ende 2014 haften bei der BAWAG  PSK € 879.792,33 und bei der 

Hypo Investment  

€ 1.866.904,81 aus. Im Rahmen des SWAP Geschäftes betragen die 

Kosten im Jahr 2014 € 92.079,30. 

 Als Teil des RA lt. NÖGO 1973 §83 Abs.1 liegt die Bilanz der Pressbaumer 

Kommunal GmbH Hauptstraße 63 3021 Pressbaum, als 100% Tochter der 

Stadtgemeinde Pressbaum, bei. 

Die Bilanz 2013 weist folgende Kennzahlen aus: 

Bilanzgewinn  €      15.147,71 

Anlagevermögen   € 8.334.034,10 

Verbindlichkeiten  € 6.498.273,29 

Der RA 2014 wurde in der Sitzung des Finanzausschusses am 17.03.2015 

vorberaten. 

Der RA 2014 wird dem Prüfungsausschuss zur Bestätigung der rechnerischen 

Richtigkeit und der Übereinstimmung mit dem VA 2014 bzw. den 

Nachtragsvoranschlägen (gem. §82 (2) NÖ GO 1973), unter Berücksichtigung der 

vorliegenden Abweichungen gegenüber dem Voranschlag, vorgelegt. 

Der RA 2014 wurde in der Sitzung des Stadtrates am 17.03.2015 vorberaten und die 

Beschlussfassung mehrheitlich empfohlen. 

GR Dr. Großkopf berichtet aus dem Prüfungsausschuss vom 20.3.2015: 

RA 2014/Nachtragsvoranschlag 2014 

Die Einhaltung des Voranschlages wurde geprüft. Im ordentlichen Haushalt wurde 

eine Überschreitung der Mehreinnahmen um € 991.108,00 (7,0%) und eine 

Ausgabenüberschreitung von € 258.207,00 (1,8%) festgestellt. Im außerordentlichen 

Haushalt wurden die Einnahmen um € 5.058.453,00 (58,9%) und die Ausgaben 

wurden um 4,7 Millionen Euro (54,9%) unterschritten. Die Abweichungen im 



Gemeinderatssitzung am 25. März 2015 – öffentlicher Teil! 

 

 

 

16 

ordentlichen Haushalt lagen vorwiegend im Bereich der Gruppe 8, speziell im 

Bereich der Abwasser und Wasserversorgungsanlagen. Der überwiegende Anteil der 

Ausgabenüberschreitungen wurde durch erforderliche ad hoc Maßnahmen wie z.B. 

Ersatz von kaputten Hydranten, Reparatur von Rohrbrüchen und für die Sanierung 

von Abwasseranlagen begründet. Lediglich der alle 10 Jahre erfolgende Austausch 

von Funkmodulen wurde im Voranschlag übersehen und war deshalb nicht enthalten 

(€ 20.000,00). Weiters wurden die Abweichungen des Rechnungsabschluss 

gegenüber dem Voranschlag bei den Vergütungen für Verwaltungszweige diskutiert. 

Die Abweichungen zum Voranschlag sind auf dessen Erstellung als 

Durchschnittswert der letzten Jahre zurückzuführen.  

Empfehlung: Eine nähere Betrachtung, durch den Prüfungsausschuss, der 

Zeitaufschreibungen über die Leistungen zwischen den einzelnen 

Verwaltungszweigen und deren Bewertung wird angestrebt.  

Die Kassaprüfung war in Ordnung und ergab keine Beanstandungen. 

Wortmeldungen: GR Dr. Großkopf, GR Leininger, StR Kalchhauser - WIR bringen 

eine schriftliche Stellungnahme ein, diese wird dem Protokoll angehängt, GR Mag. 

Jedlaucnik, GR Knapp – NEOS bringen eine schriftliche Stellungnahme ein, diese 

wird dem Protokoll angehängt, StR DI Wiesböck 

StR DI Wiesböck stellt den  

Antrag:  

Der Gemeinderat möge den vorliegenden Rechnungsabschluss 2014 inkl. Bilanz und 

Geschäftsbericht der Fa. PKomm für das Jahr 2013 beschließen. 

Entscheidung:  

Dafür: einstimmig 

 

Zu Top 4 – Festlegung der Grenzen zu Abweichungen gegenüber dem 

Voranschlag  

Sachverhalt: 

Die derzeitigen Abweichungsgrenzen, ab denen diese in den Abweichungslisten 

auszuweisen und im RA zu begründen sind, betragen: € 7.000,00 oder 10% des VA-

Ansatzes. 

Im neuen Buchhaltungsprogramm hat sich gezeigt, dass die neuen Listen 

umfangreich und unübersichtlich werden, da das Programm sowohl bei den 
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Einnahmen als auch bei den Ausgaben die obigen Grenzen in beide Richtungen 

ausweist. Nach Rücksprache mit der Abteilung IVW3 des Amtes der NÖ 

Landesregierung soll eine neue praktikable Festlegung erfolgen.  

Wortmeldungen: 

Es gibt eine mehrheitliche positive Empfehlung des Finanzausschusses. 

StR DI Wiesböck stellt den  

Antrag:  

Die Abweichungsgrenzen für die gesonderte Darstellung im RA werden mit 10% und 

mindestens  

€ 40.000,00 festgelegt (ergänzend wird angemerkt, dass natürlich im Hauptteil des 

RA alle Abweichungen pro Haushaltsstelle ersichtlich sind).  

Entscheidung:  

Dafür:  die Mehrheit des Gemeinderates 

Enthaltung: Fraktion WIR, GR Ehnert 

Mehrheitlich angenommen 

Zu Top 5 – Bestellung eines Ortsvorstehers für den Ortsteil Rekawinkel 

Sachverhalt: 

Parallel zum gesamten Gemeindegebiet hat sich auch die KG Rekawinkel durch den 

laufenden Zuzug von Bürgerinnen positiv und dynamisch weiter entwickelt. 

Außerdem sind die dortigen Einwohnerinnen gesellschaftlich sehr aktiv und gut 

organisiert. Viele kulturelle Veranstaltungen werden von RekawinklerInnen 

organisiert bzw. finden in Rekawinkel statt. Um dieser positiven, dynamischen 

Entwicklung Rechnung zu tragen, soll der Gemeinderat heute in Anwendung des § 

40 NÖ GO 1973 beschließen, dass im Verwaltungssprengel des Gemeindegebietes 

der Stadtgemeinde Pressbaum die KG Rekawinkel explizit dem heute neu zu 

beschließenden Ortsteil Rekawinkel gleichgesetzt wird (Unterteilung des 

Gemeindegebietes) und es für diesen neuen Ortsteil auch eine(n) eigene(n) 

Ansprechpartnerin geben soll, nämlich eine/einen Ortsvorsteherin. Der Bürgermeister 

schlägt dem Gemeinderat für die Besetzung dieser Position Herrn GR Franz 

Kerschbaum vor. Der neue Ortsvorsteher hat die örtlichen Geschäfte, die ihm der 

Bürgermeister zuteilt, unter der Verantwortung des Bürgermeisters, in seinem Auftrag 

und nach seinen Weisungen zu besorgen.  

Wortmeldungen: GR DI Nekham, Bgm. Schmidl-Haberleitner  



Gemeinderatssitzung am 25. März 2015 – öffentlicher Teil! 

 

 

 

18 

StR Heise stellt den Antrag auf geheime Abstimmung 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: Fraktion Neos 

Enthaltungen: Fraktion WIR und Fraktion Grüne 

Mehrheitlich angenommen. 

StR DI Wiesböck und GR Dr. Großkopf sind Wahlhelfer. 

In weiterer Folge stellt der Bürgermeister den folgenden 

1. Antrag: 

Der Gemeinderat möge zustimmen, dass der Verwaltungssprengel des 

Gemeindegebietes Pressbaum in Ortsteile gemäß § 40 NÖ GO 1973 unterteilt 

wird, da dies aus geographischen und wirtschaftlichen Gründen zweckmäßig 

und im Interesse der Raschheit, Einfachheit und Zweckmäßigkeit der 

Verwaltung gelegen ist. Der neue Ortsteil Rekawinkel soll der KG Rekawinkel 

entsprechen! 

Entscheidung: 

Dafür: 22 Stimmen 

Dagegen: 3 Stimmen 

Enthaltungen: 2 Stimmen 

Abgegeben: 27 Stimmen 

Mehrheitlich angenommen 

2. Antrag: 

Der Gemeinderat möge beschließen, dass für diesen neuen Ortsteil eine 

explizit, eigene Ansprechperson, nämlich der neue Ortsvorsteher für den 

Ortsteil Rekawinkel neu eingeführt wird. Mit dieser Aufgabe soll Herr GR 

Franz Kerschbaum auf die Dauer der Funktionsperiode des Gemeinderates 

bestellt werden.  

Entscheidung: 

Dafür: 24 Stimmen 

Dagegen: 3 Stimmen 

Enthaltungen: keine 

Abgegeben: 27 Stimmen 

Mehrheitlich angenommen.  

GR Kerschbaum nimmt die Wahl an. 
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Zu Top 6 – Entsendung eines GR als Mitglied beim Abwasserverband Anzbach-

Laabental 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 03.03.2015 Herrn Franz Kerschbaum zur 

Vertretung der Stadtgemeinde im Abwasserverband Anzbach-Laabental bestellt. 

Fr. Zander vom Abwasserverband Anzbach-Laabental hat am 10.03.2015 

angerufen, und mitgeteilt, dass zwei Vertreter der Stadtgemeinde Pressbaum 

gesandt werden müssen.  

Zum einen ist der Vorstand zum anderen ein Mitglied aus Pressbaum zu entsenden: 

(um das Stimmrecht zu wahren, müssen zwei Personen genannt werden) 

Vorstand: Franz Kerschbaum (ÖVP) wurde bereits am 03.03.2015 bestellt 

Ein Mitglied ist noch zu bestellen, der Bgm. schlägt GR Alexander Knapp vor. 

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge Herrn GR Alexander Knapp als Mitglied zur Vertretung der 

Stadtgemeinde Pressbaum in den Abwasserverband Anzbach-Laabental entsenden. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: GR Knapp 

Mehrheitlich angenommen. GR Knapp nimmt die Wahl an. 

 

Zu Top  7 – Verordnung über die Bezüge der Gemeinderäte 

Sachverhalt: 

In der konstituierenden Gemeinderatssitzung am 3.3.2015 wurde die Funktion eines 

2. Vizebürgermeisters beschlossen. Zusätzlich ist vorgesehen auch von der 

Möglichkeit der Benennung von Ortsvorstehern Gebrauch zu machen. 

Daher ist die bisherige Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des 

Gemeinderates abzuändern und in ihrer neuen Form zu beschließen. 

Die neue Verordnung soll mit 1.4.2015 in Kraft treten. 

 
STADTGEMEINDE   PRESSBAUM 

Hauptstraße 58, 3021 Pressbaum   /   www.pressbaum.at   /   
gemeinde@pressbaum.gv.at 

Tel.: 02233/522 32 - 72   /   UID-Nr. ATU-16252800   /   DVR-Nr. 043 94 
44 
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Parteienverkehr: Mo. – Do. 8.30 – 12.00 Uhr, Fr. 7.15 – 12.00 Uhr, Di. 
zusätzlich 14.00 – 19.00 Uhr 

 

 

Bearbeiter: Mag. Hager Zl. VO-BezügeGR03/2015 

 Pressbaum, 24.3.2015 

 

 

KUNDMACHUNG 

 

V E R O R D N U N G 

 

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Pressbaum vom 25.03.2015 über die 

Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates. 

 

Aufgrund des § 18 des NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetzes 1997, LGBl. 

0032, in der derzeit gültigen Fassung,  wird verordnet: 

 

§ 1 

Die monatliche Entschädigung des 1. Vizebürgermeisters beträgt  50 % des Bezuges 

des Bürgermeisters. 

Die monatliche Entschädigung des 2. Vizebürgermeisters beträgt 40 % des Bezuges 

des Bürgermeisters. 

 

§ 2 

Den Mitgliedern des Stadtrates, mit Ausnahme der Vizebürgermeister, gebührt eine 

monatliche Entschädigung von 30 % des Bezuges des Bürgermeisters. 

 

§ 3 

Den Vorsitzenden der Gemeinderatsausschüsse und Ortsvorstehern gebührt eine 

monatliche Entschädigung von 15 % des Bezuges des Bürgermeisters, sofern sie 

nicht eine Entschädigung nach §§ 1 und 2 dieser Verordnung erhalten. 

 

§ 4 

Den übrigen Mitgliedern des Gemeinderates gebührt eine monatliche Entschädigung 

in der Höhe von 7,5 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
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§ 5 

Diese Verordnung tritt mit 1. April 2015  in Kraft. Gleichzeitig treten die bisher 

geltenden Verordnungen des Gemeinderates über die Bezüge der Mitglieder des 

Gemeinderates außer Kraft. 

 

Der Bürgermeister: 

 

Josef Schmidl-Haberleitner 

 

Angeschlagen: 26.03.2015 

Abgenommen:  13.04.2015 

Es gibt eine mehrheitliche positive Empfehlung des Finanzausschusses. 

Wortmeldungen: GR Knapp – Fraktion NEOS bringen eine schriftliche 

Stellungnahme ein, diese wird dem Protokoll angehängt, StR Krischel, StR 

Kalchhauser, GR Mag. Jedlaucnik, GR DI Nekham, StR Scheibelreiter, StR DI 

Wiesböck, GR Dr. Großkopf,  

Der Bürgermeister bringt den  

Dringlichkeitsantrag  

von der Fraktion FPÖ  – Reduzierung der Gemeinderatsbezüge um 15 % zur 

Abstimmung 

Entscheidung: 

Dafür: Fraktion FPÖ und Fraktion NEOS 

Dagegen: Fraktion SPÖ, Fraktion ÖVP, GR Pintar, StR Kalchhauser, Fraktion Grüne 

Enthaltungen: GR Fahrner 

Mehrheitlich abgelehnt 

StR DI Wiesböck stellt den  

Antrag:  

Der Gemeinderat möge die vorliegende Verordnung über die Bezüge der Mitglieder 

des Gemeinderates auf Basis des § 18 des NÖ Landes- und 

Gemeindebezügegesetzes 1997, LGBL. 0032 i.d.g.F., in ihrer neuen Fassung 

beschließen.  

Entscheidung:  
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Dafür:  die Mehrheit des Gemeinderates 

Enthaltung: Fraktion FPÖ, GR Knapp 

 

Zu Top  8 -  Vergabe von Flächen der Schaukastenreihe vor Hauptstr. 56 

Sachverhalt: 

In Ausführung des Grundsatzbeschlusses des Gemeinderates vom 16.12.2014 und 

der einzelnen Anträge wurden folgende Mietverträge mit folgenden Antragstellern 

vorbereitet: 

Verein Hilfswerk Wiental, Verein „Die Duckhüttler Gilde“, SPÖ Pressbaum, 

Volkspartei Pressbaum, Allgemeiner Sportverein Pressbaum, WIR für Pressbaum, 

Union Sportverein- Raika- Pressbaum, Verschönerungsverein Pressbaum, Freiwillige 

Feuerwehr Rekawinkel- Rekawinkler Dorfgemeinschaft,  Österreichisches Rotes 

Kreuz, Landesverband NÖ, Bezirksstelle Purkersdorf-Gablitz 

Mietverträge wurden bereits vorbereitet und liegen in der GR-Mappe auf. 

GR Jedlaucnik stellt den Antrag diesen Tagesordnungspunkt abzusetzen 

Wortmeldungen: GR Jedlaucnik, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR DI Wiesböck, StR 

Kalchhauser, StR Scheibelreiter, Vzbgm. Gruber, GR Polzer, GR Knapp, GR 

Szerencsics 

Es soll eine Vergrößerung der Schaukästen im Ausschuss für 

Gemeindeeinrichtungen ausgearbeitet werden und so schnell wie möglich dem 

Gemeinderat vorgelegt werden. Der Verein Hilfswerk Wiental, das Österreichisches 

Rotes Kreuz, Landesverband NÖ, Bezirksstelle Purkersdorf-Gablitz und die 

Freiwillige Feuerwehr Rekawinkel- Rekawinkler Dorfgemeinschaft werden bei der 

Vergabe vorrangig berücksichtigt. 

GR Mag. Jedlaucnik stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Vergabe der Flächen und die einzelnen Mietverträge an 

folgende Antragsteller beschließen:  

1. Die Grünen 

2. Verein „Die Duckhüttler Gilde“ 

3. Pro Pressbaum SPÖ  

4. Team Schmidl-Haberleitner - ÖVP Pressbaum 

5. Allgemeiner Sportverein Pressbaum 
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6. WIR für Pressbaum 

7. Union Sportverein- Raika- Pressbaum 

8. Verschönerungsverein Pressbaum 

9. FPÖ 

10.  NEOS 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

 

Zu Top 9 – Grundabtretung Semerad 

Sachverhalt: 

Betrifft: Grundabtretung Semerad, Hauptstrasse 127b, 3021 Pressbaum, 184/6, 

EZ.1142, KG Pressbaum (01905) 

Gemäß dem ursprünglichen Teilungsplan GZ 3843 vom 07.05.2014, erstellt durch 

Dipl. Ing. Adolf Barasits, Enzersdorferstrasse 20/27, 2345 Brunn am Gebirge werden 

die nachstehenden Teilstücke KOSTENLOS sowie LASTEN- u. BESTANDSFREI in 

das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum abgetreten. 

Die ursprüngliche  sachverhaltsgemäße, jedoch fehlerhafte Angabe für die GR-

Sitzung vom 16.12.2014 hierzu lautete wie folgt: 

„Das Teilstück Nr. 2 im Ausmaß von 48 m², wird dem Grundstück 184/10, EZ. 1704, 

KG Pressbaum (01905) (Öffentliches Gut der Stadtgemeinde Pressbaum), das 

Teilstück Nr. 3 im Ausmaß von 1m² wird dem Grundstück 184/24, EZ 1734, KG 

Pressbaum (01905) (Öffentliches Gut der Stadtgemeinde Pressbaum) zugewiesen. 

Das Gesamtausmaß der Grundabtretung beträgt 49m². 

Das Teilstück Nr. 8 im Ausmaß von 17m², das Teilstück Nr. 7 im Ausmaß von 5m², 

und das Teilstück 6 im Ausmaß von 0m² (Öffentliches Gut der Stadtgemeinde 

Pressbaum) werden dem Grundstück 184/6, EZ 1142, KG Pressbaum (01905) 

zugewiesen.  

Das Gesamtausmaß der abgegebenen Grundstücke beträgt 22m².“ 

Der neue Sachverhalt bezieht sich auf den berichtigten Teilungsplan GZ 3843 vom 

29.01.2015, erstellt durch Dipl. Ing. Adolf Barasits, Enzersdorferstrasse 20/27, 2345 
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Brunn am Gebirge, wonach die entsprechend den Berichtigungen abgeänderte 

Angabe wie folgt lautet: 

Folgende Grundstücke werden in das Öffentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum 

abgetreten: 

 Das Trennstück Nr. 2 des Grundstückes 184/6, EZ 1142, KG 01905 

(Pressbaum) im Ausmaß von 48m². 

 Das Trennstück Nr. 3 des Grundstückes 184/6, EZ 1142, KG 01905 

(Pressbaum) im Ausmaß von 1m². 

Folgende Grundstücke werden von der Stadtgemeinde Pressbaum (Öffentliches Gut) 

abgegeben. 

 Das Trennstück Nr. 6 des Grundstückes 184/24, EZ 1734, KG 01905 

(Pressbaum) im Ausmaß von 0m² (Öffentliches Gut der Stadtgemeinde 

Pressbaum) wird dem Grundstück 184/12, EZ. 1516 zugewiesen. 

 Das Trennstück Nr. 7 des Grundstückes 184/24, EZ 1734, KG 01905 

(Pressbaum) im Ausmaß von 5m²  wird dem Gst. 184/6, EZ 1142, KG 

Pressbaum (01905) zugewiesen. 

 Das Trennstück Nr. 8 des Grundstückes 184/24, EZ 1734, KG 01905 

(Pressbaum) im Ausmaß von 17m² wird dem Gst. 184/6, EZ 1142, KG 

Pressbaum (01905) zugewiesen. 

Das Gesamtausmaß der Grundabtretung in das Öffentliche Gut der Stadtgemeinde 

Pressbaum beträgt 49m². 

Das Gesamtausmaß der von der Stadtgemeinde Pressbaum abgegebenen 

Grundstücke beträgt 22m².“ 

Der o.a. Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die 

Abtretung stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein. 

StR DI Brandstetter stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die gegenständliche, kostenlose Grundabtretung lt. dem o.a. 

nunmehr berichtigten Teilungsplan und dem berichteten Sachverhalt beschließen. 
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Mit diesem Beschluss wird der Beschluss von der Sitzung vom 16.12.2014 

aufgehoben. 

Entscheidung: 

Dafür: Mehrheitlich  

Stimmenthaltungen: GR Ehnert 

Mehrheitlich angenommen. 

 

Zu Top 10 – Grundabtretung Aschauer 

Sachverhalt: 

Betrifft: Grundabtretung Aschauer, Frauenwart  1a und 1b, 3021 Pressbaum. 305/2,  

EZ.1576, 306/1, 305/2, EZ.6, GB 01909, KG Pressbaum (01905) 

Gemäß dem Teilungsplan GZ. 5966/13 vom 30.07.2014, erstellt durch Vermessung 

Koller ZT GmbH A-3002 Purkersdorf, Hauptplatz 11/19 werden die nachstehenden 

Teilstücke KOSTENLOS sowie LASTEN- u. BESTANDSFREI in das öffentliche Gut 

der Stadtgemeinde Pressbaum abgetreten: 

Die ursprüngliche sachverhaltsgemäße, jedoch fehlerhafte Angabe für die GR-

Sitzung vom 16.12.2014 lautete wie folgt: 

„Das Teilstück Nr. 9 im Ausmaß von 811m², wird dem Grundstück 305/2, EZ.1704, 

KG Pressbaum (01905) (Öffentliches Gut der Stadtgemeinde Pressbaum) 

zugewiesen. 

Das Gesamtausmaß der Grundabtretung beträgt 811m² “ 

Die berichtigte Angabe lautet folgendermaßen: 

Das Teilstück Nr. 9 des Grundstücks 306/1, EZ. 6, GB 01909, KG 01905 

(Pressbaum) im Ausmaß von 811m² und das Grundstück 305/2, EZ. 1576, KG 

Pressbaum (01905) im Ausmaß von 85m² werden dem öffentlichen Gut der 

Stadtgemeinde Pressbaum zugewiesen. 

Das Gesamtausmaß der Grundabtretung beträgt 896m² 

Der o.a. Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die 

Abtretung stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein. 

StR DI Brandstetter stellt den 

Antrag: 
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Der Gemeinderat möge die gegenständliche, kostenlose Grundabtretung lt. o.a. 

Teilungsplan gemäß dem nunmehr berichtigten Sachverhalt beschließen. Mit diesem 

Beschluss wird der alte Beschluss von der Sitzung vom 16.12.2014 aufgehoben 

Entscheidung: 

Dafür: mehrheitlich  

Stimmenthaltungen: GR Ehnert 

Mehrheitlich angenommen 

 

Zu Top 11 - Bestellung zum/r Energiebeauftragten 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge Herrn StR UGR DI Brandstetter zum Energiebeauftragten 

der Stadtgemeinde Pressbaum bestellen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

StR DI Brandstetter nimmt die Wahl an. 

 

Zu Top 12 - Bestellung zum/r Grundverkehrsbeauftragten 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge Herrn Franz Edelbacher zum Grundverkehrsbeauftragten der 

Stadtgemeinde Pressbaum bestellen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: GR Knapp 

Mehrheitlich angenommen. 

 

Zu Top 13 -  Essensvergabe Volksschule, NMS und Kindergärten sowie 

während der Ferienbetreuung in der Volksschule 

Sachverhalt: Es handelt sich um eine Markterkundung für das Mittagessen der 

beiden Kindergärten I + II, die schulische Nachmittagsbetreuung an der Volksschule 

und der NMS Pressbaum sowie für die Ferienbetreuung jeweils für das Schuljahr 

2015/2016. 
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Auf Grund der Tatsache, dass Herr Roland Mayer per 31. Dezember 2014 sämtliche 

Verträge mit der Stadtgemeinde Pressbaum gekündigt hat, war es Notwendig eine 

entsprechende Markterkundung durchzuführen. 

Dazu wurden dafür in Frage kommende Firmen in Pressbaum und näherer 

Umgebung eingeladen. Es handelt sich dabei um die Gesamtmenge von ca. 250 

Portionen täglich. 

Von dreizehn eingeladenen Firmen haben fünf folgende Firmen ein Angebot 

abgegeben:  

Apetito – 3071 Böheimkirchen, Gourmet – 1230 Wien, Ströbel Rudolf – 3013 

Tullnerbach, Sacre Coeur Pressbaum und NÖ Hilfswerk. 

Folgendes Ergebnis ergab die Markterkundung durch Hrn. Riedinger: 

Markterkundung 

Essen: a)VS+NMS 

Schulische Nachm.-

Betreuung b) 2 

Kindergärten  c) VS-

Ferienbetreuung         

2015 – 2016 

VS Nachm-

Betreuung 

NMS Nachm-

Betreuung 

2 

Kindergärten 

VS 

Ferienbetreuung 

APETITO € 3,50 € 3,70 € 3,15 € 3,50 

GOURMET € 6,04 € 6,04 € 5,02 € 6,04 

STRÖBEL € 4,90 € 4,90 € 3,90 € 4,90 

SACRE COEUR € 5,20 € 5,20 € 4,20 € 5,20 

NÖ HILFSWERK € 4,16 - € 3,47 € 4,16 

Prb. 23.03.15 – Rie. 

     

 

 

Wortmeldungen: GR Leininger, StR Heise 

StR Heise stellt folgenden 

Antrag: 
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Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum möge die Auftragsvergabe an die 

Firma Ströbl zur Herstellung und Lieferung des Mittagessens für die schulische 

Nachmittagsbetreuung an der Volks- und NMS Pressbaum, für die beiden 

Kindergärten I und II sowie für die Ferienbetreuung in Bezug auf das Schul- bzw. 

Kindergartenjahr 2015/2016 beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Enthaltungen: GR Ehnert, GR Leininger, GR Auer 

Mehrheitlich angenommen. 

 

Zu Top 14 – Schulische Nachmittagsbetreuung in der Volksschule 

Sachverhalt: 

a) Es handelt sich um die Schulische Nachmittagsbetreuung an der Volksschule 

Pressbaum. 

Auf Grund der Tatsache, dass die Konstituierung des neuen Gemeinderates per 03. 

März 2015 erfolgte, war es vom Zeitfaktor her nicht mehr möglich eine längerfristige 

Ausschreibung zu konzipieren. Dazu wäre die Einhaltung sämtlicher rechtlicher 

Fristen nicht mehr gegeben und ein Beginn der schulischen Nachmittagsbetreuung 

für das Schuljahr 2015-2016 nicht gesichert. 

Das NÖ. Hilfswerk ist bereits seit Jahren damit beauftragt die schulische 

Nachmittagsbetreuung an der Volksschule Pressbaum sowie an der NMS 

Pressbaum zur Gänze zu koordinieren. Die Stadtgemeinde Pressbaum hat dabei mit 

dem NÖ. Hilfswerk nur die Beste Erfahrung gemacht. Dies wird von der Leitung der 

Schulen als auch den Lehrkräften sowie von den Eltern und Elternvertretern 

eindeutig bestätigt. Eine weitere Tatsache ist, dass keine substanzielle Änderung in 

den letzten zwölf Monaten eingetreten ist. 

Auf Grund der Dringlichkeit empfiehlt der Ausschuss für Schulen, Kindergärten und 

Bildung einen Vertragsabschluss für ein weiteres Schuljahr mit dem NÖ. Hilfswerk.  

Antrag 

Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, das NÖ. Hilfswerk für ein weiteres 

Schuljahr (2015/2016) mit der Abwicklung der Schulischen Nachmittagsbetreuung an 

der Volksschule Pressbaum zu beauftragen. 
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b) Es handelt sich um eine Servicekraft zur Essensvorbereitung, Essensausgabe 

sowie diverse Nachbereitungsarbeiten. 

Dies wurde bis dato von Herrn Roland Mayer durchgeführt. Da per Anfang 

September 2015 ein neuer Essensanbieter gegeben ist, muss diese Dienstleistung  

neu vergeben werden. 

Dazu wurde eine entsprechende Markterkundung durchgeführt. Einziger Anbieter  

dazu ist das NÖ. Hilfswerk. 

Es liegt eine positive Ausschussempfehlung vor. 

StR Heise stellt den  

Antrag: 

Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, das NÖ. Hilfswerk für das Schuljahr 

2015/2016 mit der Servicedienstleistung für das Mittagsessen im Rahmen der 

Schulischen Nachmittagsbetreuung an der Volksschule Pressbaum zu beauftragen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Enthaltungen: GR Ehnert, GR Polzer 

Mehrheitlich angenommen. 

 
Zu Top 15 – Beschlussfassung über die Erhöhung von Turnsaal- und 

Raummieten 

Sachverhalt: 

Das Amt der NÖ Landesregierung hat bei der letzten Gebarungseinschau der NMS 

Pressbaum festgestellt, dass die Turnsaal- und Raummieten seit 2008 unverändert 

sind.  

Dazu wurde im Ausschuss für Schulen, Kindergärten und Bildung folgendes 

ausgearbeitet: 

Turnsäle: 

Volksschule  ganzer Saal   € 20   (bisher € 14)  Größe 506 m² 

                       halber Saal   € 10   (bisher €   7)  Größe 253 m² 

NMS                                     €  12   (bisher €   8)  Größe 405 m² 

Räume:  

Volksschule und NMS       €    7   (bisher €  4). 

Die neuen Mieten sollen ab dem Schuljahr 2015/2016 gelten.  

Es handelt sich dabei jeweils um Mietpreise pro Stunde. 
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Die Preise werden zu jeweils fünfzig Prozent an den VPI und den Baukostenindex 

gekoppelt, jährlich überprüft und gegebenenfalls angepasst.  

Dazu wurden folgende Preise der umliegenden Gemeinden zu Vergleichszwecken 

eingeholt. 

Neulengbach: Miete € 20    Größe 500 m² 

Sacre Coeur:   Miete € 45    Größe 600 m²  (Hallendrittel) 

Tullnerbach:   Miete € 38     Größe 405 m²  (Hallenhälfte). 

Wortmeldungen: GR Fahrner, StR Heise, StR Kalchhauser, StR DI Brandstetter 

StR Heise stellt den  

Antrag: 

Der Gemeinderat möge in seiner Sitzung die Turnsaal- und Raummieten-Erhöhung  

wie folgt beschließen: 

Turnsäle: 

Volksschule  ganzer Saal   € 20   (bisher € 14)  Größe 506 m² 

                       halber Saal   € 10   (bisher €   7)  Größe 253 m² 

NMS                                     €  12   (bisher €   8)  Größe 405 m² 

Räume:  

Volksschule und NMS       €    7   (bisher €  4). 

Die neuen Mieten sollen ab dem Schuljahr 2015/2016 gelten. 

Die Preise werden zu jeweils fünfzig Prozent an den VPI und den Baukostenindex 

gekoppelt, jährlich überprüft und gegebenenfalls angepasst. Es handelt sich dabei 

jeweils um Mietpreise pro Stunde. 

Die Erhöhung wird für einen Zeitraum von fünf Jahren beschlossen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Enthaltungen: Fraktion Neos, GR Fahrner, GR Auer, GR Naber 

Mehrheitlich angenommen. 

 

Zu Top 16 – Bericht Befragung Strandbad 

GR Mag. Jedlaucnik berichtet, dass das Bad im derzeitigen Zustand nicht mehr 

aufgesperrt werden kann.  

In einer Sonderausgabe der RathausInfo soll das neue Projekt der Firma PKOMM 

vorgestellt wird. Angedacht ist eine Bürgerbefragung über 2 Wochen, die im 
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Gemeindeamt durchzuführen ist und die Fragestellung an die Bürger, welche mit Ja 

oder Nein beantwortet werden sollen, werden im Ausschuss für 

Gemeindeeinrichtungen ausgearbeitet und dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 

vorgelegt. Es soll auch eine Bürgerversammlung und eine Vorstellung des Projektes 

im Rathaus (Erdgeschoss) stattfinden. 

Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner, Vzbgm Gruber, GR Mag. Jedlaucnik, 

GR Sigmund 

 

Zu Top 17 – Subventionen 

Wurde abgesetzt. 

 

Zu Top 18 – Bestellung Feuerbrandbeauftragter 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge GR Christine Leininger zur Feuerbrandbeauftragten der 

Stadtgemeinde Pressbaum bestellen. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Stimmenthaltungen: GR Leininger 

Mehrheitlich angenommen. GR Leininger nimmt die Wahl an. 

 

Zu Top 19 – Vertrag Nextbike 

Sachverhalt: 

Von der Sitzung Ausschuss Umwelt, Energie und Klimaschutz, bei welchem die 

Mitglieder bei der nextbike Abstimmung vollzählig anwesend warten, gibt es die 

EINSTIMMIGE Empfehlung zur Fortführung des bisherigen nextbike Standortes vor 

dem Rathaus Pressbaum mit 4 Fahrrädern um 336 Euro brutto für das Jahr 2015. 

Für die in der Absichtserklärung angeführte Werbebuchung in der Höhe von € 110,- 

netto / Rad / Saison konnte lt. Frau DIin Katharina Peherstorfer eine Firma gefunden 

werden (interne Info: Fa. Vöslauer für unsere gesamte Region!). 

Für die Stadtgemeinde Pressbaum bleiben also lediglich die 70 Euro netto für 4 

Räder = 336 Euro brutto. 
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Da aber die Räder an alle bleibenden Standorte bereits am Freitag, 20. März 2015 

ausgeliefert werden sollen, brauche sie bitte ganz dringend (am besten noch am 

Dienstag, 17. März 2015) die Absichtserklärung (siehe: Letter of 

intent_nextbike_Vorlage_21.01.2015.doc), unterschrieben vom Herrn Bürgermeister 

(oder ev. offizieller Stellvertretung). 

UGR Sigmund stellt den 

Antrag: 

Der Gemeinderat möge die Fortführung des nextbike Standortes vor dem Rathaus 

mit 4 Fahrrädern um 336,- Euro Brutto für das Jahr 2015 beschließen. 

Bedeckung: Klimaschutzprojekte 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

 

Zu Top 20 – Mitgliedschaft KDZ 

Sachverhalt: 

Die Stadtgemeinde Pressbaum bezahlt derzeit einen jährlichen Mitgliedsbeitrag von 

€ 303,- und dadurch wird bei Besuch der Kurse ein Rabatt von 20 % gewährt. Da die 

Mitarbeiter und auch Gemeinderäte diverse Kurse regelmäßig besuchen, soll die 

Mitgliedschaft bis auf Widerruf verlängert werden. 

Bedeckung: 1/01010-729000 

Wortmeldungen: GR DI Nekham, StR DI Wiesböck, StR Kalchhauser 

StR DI Wiesböck stellt den 

Antrag:  

Der Gemeinderat möge die Mitgliedschaft beim Institut KDZ bis auf Widerruf 

beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

 

Zu Top 21 – Kleinkindbetreuung – Förderungen 

Wurde abgesetzt. 

 

Zu Top 22 – Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 

Sachverhalt: 
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Dringlichkeitsantrag 

Das Fahrzeug des Wirtschaftshofes – UNIMOG – ist das Hauptfahrzeug für 

Straßenausbesserungsarbeiten und Winterdienstarbeiten, ist 21 Jahre alt und die 

Ausstellung der Prüfplakette kann nur mit sehr hohen Reparaturkosten erreicht 

werden. Reparaturen der Bremsanlage, Fahrerhaus und Kipper sind durchgerostet, 

Rahmen ist zu schweißen, etc. Es gibt bereits seit vorigem Herbst Gespräche über 

eine Ersatzanschaffung dieses Fahrzeuges. 

In der Ausschusssitzung am 28.01.2015 des Ausschusses für 

Gemeindeeinrichtungen wurde folgende einstimmige Empfehlung abgegeben: 

Der Gemeinderat möge die Ersatzanschaffung des Unimog für den Wirtschaftshof, 

wie im Angebot konfiguriert, beschließen, damit das Fahrzeug für den kommenden 

Winter verfügbar ist. 

Die Lieferzeit des Fahrzeuges beträgt 4 bis 5 Monate. Eine Ausschreibung des 

Darlehens ist bereits erfolgt. Das Darlehen soll auf eine Länge von 10 Jahren 

aufgenommen werden.  Anbotsöffnung ist der 15. April 2015. Die Vergabe des 

Darlehens wird in der GR-Sitzung im April zur Beschlussfassung vorliegen. 

Die Anschaffung soll über die BBG bei der Fa. Georg Pappas erfolgen. Ein 

Kostenvoranschlag liegt vor. 

Kosten Euro 290.868,30 incl. Ust. Bedeckung VA 2015 5/821000-040000 

Der Bürgermeister stellt den 

Antrag:   

Der Gemeinderat möge die Ersatzanschaffung von einem Unimog U427 + 

Streuautomat bei der Fa. Georg Pappas (über die BBG)  lt. vorliegendem 

Kostenvoranschlag beschließen. Die Bedeckung ist im VA 2015 vorgesehen, die 

Darlehensausschreibung ist erfolgt und ist die Vergabe des Darlehens nach 

Anbotsöffnung am 15.04.2015 im Gemeinderat zu beschließen. 

Entscheidung: 

Dafür: einstimmig 

 

a) Dringlichkeitsantrag NEOS 
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Wortmeldungen: StR Kalchhauser, Vzbgm. Gruber, GR Szerencsics, GR Knapp, GR 

Sigmund 

GR Knapp stellt den  

Antrag: 

1. Der Gemeinderat möge den Grundsatzbeschluss fassen, dass Bürgerinnen und 

Bürger jeweils vor einer Gemeinderatssitzung ihre Anliegen in Form einer 

Fragestunde öffentlich einbringen können. 

2. Die entsprechenden Rahmenbedingungen sollen frühestmöglich im zuständigen 

Ausschuss erarbeitet und dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt werden. 

Entscheidung: 

Dafür: die Mehrheit des Gemeinderates 

Dagegen: GR DI Hartlieb 

Mehrheitlich angenommen. 

 

Zu Top 23 – Berichte 

 Präsentation TU Wien und Veranstaltung bezüglich Flüchtlinge waren gut 

besucht 

 Rechnungsabschluss Standesamt und Staatsbürgerschaft – Überschüsse 

 Weihbischof Dr Dr. Helmut Krätzel war da 

 Zivilschutzverband – Bezirkstreffen in Pressbaum – Katastrophenschutzplan – 

Herr Barta wird das Thema weiter betreuen 

 Begräbnis Stuchlik – Dank an GR für die Teilnahme 

 Ehrung Klaghofer 80. 

 Jagdausschuss 

 Landarbeiterkammerwahl und Wirtschaftskammerwahl wurde durchgeführt 

 Konst. Sitzungen der Schulausschüsse wurden durchgeführt 

 GR Sigmund: 10.4.2015 – TTIP-Informationsveranstaltung 

 Stopp Littering am 11.04.2015  

 17.04.2015 ab 17.00 Uhr Allinside-Zentrum: Brainstorming zum Klimafest 

2015 

 StR Krischel: 07.05.2015 um 19.00 Uhr Wientalhotel:  Muttertagsvortrag: „Was 

kommt, wenn Familie geht“ 
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 Vzbgm. Gruber: der Filmemacher des Filmes „Wilfried Antiheld“ wird am 

12.05.2015 präsentiert– Details werden noch bekannt gegeben 

 GR Knapp bedankt sich für die Aufnahme in den Gemeinderat 

 GR Knapp - Tankstelle beim Kreisverkehr, Frage zu Parkplätzen, Bgm. 

Schmidl-Haberleitner beantwortet die Frage: die Parkplätze befinden sich auf 

der Rückseite des Friedhofes 

 GR Dr. Großkopf: Fahrplan ÖBB mit Halbstundentakt für Pressbaum kann 

nicht umgesetzt werden, da die Westbahn gegen die Ausschreibung der ÖBB 

Einspruch erhoben hat und somit diese Entscheidung noch aussteht 

 StR DI Brandstetter: Visitenkarten für Gemeinderäte – Änderungswünsche 

bekannt geben an Michael Riedinger, diese werden innerhalb der nächsten 2 

Wochen gesammelt und dann gemeinsam Visitenkarten bestellt 

 E5: ein Fragebogen an alle Gemeinderäte wird ausgegeben mit der Bitte ihn 

auszufüllen  

 GR Leininger: am 8.5.2015 ist eine Kleidertauschparty im Rathaus-Foyer 

 
 
Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 20.35 Uhr 

 

V.g.g. 
 

Der  Bürgermeister:               Die Schriftführerin: 

 

.......................................             ………………………… 
Josef Schmidl-Haberleitner                               Michaela Kröss      

            
Die Protokollprüfer: 
 
 
…………………………………..   ............................................ 
StR Irene Heise     Vzbgm. Alfred Gruber  
 
 
 
.......................................................   ................................................ 
StR Wolfgang Kalchhauser    StR Anna-Leena Krischel 
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......................................................                  ………………………………. 
GR Christine Leininger     GR Tanja Ehnert 
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